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V

Vorwort zur 15. Auflage

Die Neuauflage bringt das Lehrbuch auf den Stand von Juli 2017. Sie berücksichtigt
die neue Rechtsprechung und Literatur zum allgemeinen Schuldrecht. Das Gesetz zur
Einführung eines Anspruchs auf Hinterbliebenengeld v. 17.7.2017 (BGBl. 2017 I
2421) wurde eingearbeitet. Die Besonderheiten bei Verbraucherverträgen werden seit
der 12.Auflage im siebten Teil des Werkes im Zusammenhang dargestellt. Hiermit
wird auch der wachsenden Bedeutung des Verbrauchervertragsrechts in Lehre und
Praxis Rechnung getragen.

Die Ausweitung der Darlegungen zum Verbrauchervertragsrecht hat nichts daran ge-
ändert, dass die allgemeinen Pflichten der Parteien und die Folgen von Pflichtverlet-
zungen und sonstigen Störungen im Schuldverhältnis den Schwerpunkt der Dar-
stellung bilden. Das wichtigste Anliegen des Werkes besteht weiterhin darin, den
Studierenden die bei der Schuldrechtsreform von 2002 neu geschaffene Systematik des
Leistungsstörungsrechts klar und prägnant zu vermitteln. In Anbetracht der wachsen-
den Fülle des Stoffes bietet ein systematischer Ansatz die beste Grundlage, um sich in
der Klausur oder Hausarbeit auch mit komplizierten Einzelfragen und unbekannten
Problemen auseinanderzusetzen.

Den Lesern der Vorauflage habe ich wieder für zahlreiche wertvolle Hinweise und An-
regungen zu danken. Zuschriften erreichen mich am besten unter der E-Mail-Adresse
LS.Looschelders@hhu.de. Großer Dank gebührt schließlich meinen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, die durch ihren Einsatz wieder die pünktliche Fertigstellung der
Neuauflage ermöglicht haben.

Düsseldorf, im Juli 2017 Dirk Looschelders





VII

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (2003)

Das am 1.1.2002 in Kraft getretene Gesetz zur Modernisierung des Schuldrechts
(SchuldRModG) vom 26.11.2001 (BGBl. I 3138) hat die Struktur des deutschen
Schuldrechts grundlegend verändert. Das rasche Inkrafttreten des Gesetzes, dessen
endgültige Fassung erst Ende September 2001 feststand, hat nicht nur die Praxis, son-
dern auch die Lehre vor große Herausforderungen gestellt. Dies gilt insbesondere im
Hinblick auf die Frage, wie sich das neue Recht didaktisch am besten vermitteln lässt.

Das vorliegende Werk beruht auf der Vorlesung zum Allgemeinen Schuldrecht, die ich
im Wintersemester 2001/2002 an der Universität Düsseldorf gehalten habe. Da es sich
(auch) an Studierende richtet, die nicht mit dem alten Recht vertraut sind, wurde auf
eingehende Vergleiche bewusst verzichtet. Die frühere Rechtslage wird vielmehr nur
insoweit behandelt, wie dies für das Verständnis des neuen Rechts unbedingt notwen-
dig ist.

Das Buch enthält zahlreiche Beispiele, die überwiegend der Rechtsprechung entnom-
men worden sind. Dem Leser soll damit verdeutlicht werden, in welcher Form die er-
örterten Probleme bei der Fallbearbeitung relevant werden können. Die einschlägigen
Entscheidungen sind zwar auf der Grundlage des alten Rechts ergangen. Die Lösungs-
hinweise entsprechen aber selbstverständlich der aktuellen Rechtslage. Im Anhang fin-
den sich außerdem sechs ausführlichere Fälle mit Lösungen. Hier soll vor allem gezeigt
werden, dass der Aufbau von Klausuren zum neuen Leistungsstörungsrecht auf ein
einheitliches Grundschema zurückgeführt werden kann.

Aufgrund der wachsenden Internationalisierung des Privatrechtsverkehrs wird der
deutsche Jurist sich in Zukunft immer stärker mit ausländischem Recht beschäftigen
müssen. Dies gilt insbesondere mit Blick auf die anderen EU-Staaten. Um dem Leser
einen Eindruck von den damit verbundenen Anforderungen zu vermitteln, wurden an
verschiedenen Stellen Hinweise zur Rechtsvergleichung aufgenommen. Diese Hin-
weise sollen zugleich die »Relativität« mancher Problemlösung verdeutlichen, die uns
auf der Grundlage des deutschen Rechts nachgerade selbstverständlich erscheint.

Bei der Konzeption und Abfassung des Werkes haben mich meine Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in vielfältiger Weise unterstützt. Mein besonderer Dank gilt meinen
Assistentinnen und Assistenten Frau Assessorin Gabriele Kirchhoff, Frau Assessorin
Ioana Kraft, Frau Referendarin Christina Paffenholz und Herrn Assessor Thomas
B. Schäfer. Großer Dank gebührt aber auch den wissenschaftlichen und studentischen
Hilfskräften Frau Assessorin Meike Mues, Frau Referendarin Elke Benzenberg, Herrn
Referendar Tobias Heilmann, Frau stud. iur. Christina Bruns und Frau stud. iur. Astrid
Götz. Ganz besonders danken möchte ich schließlich meiner Sekretärin Frau Gabriele
Krüger, die das Manuskript in allen Phasen seiner Entstehung umsichtig und zuverläs-
sig betreut hat.

Düsseldorf, im September 2002 Dirk Looschelders
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